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Für Krähe



1606.
Eine Sommernacht,
unweit von Rom.
Ein Gaukler-Lager.

wer kommt
denn da, um diese 

nachtzeit?



heda, gute 
leute!

DER alte lanzi! na, du 
brauchst ja wirklich 
dringend hilfe, wenn 
du uns gute leute 

nennst!

nicht ich,
er braucht hilfe. 

er ist verletzt, ihm 
geht’s schlecht.

seh ich. wird er 
von den büt-

teln gesucht?
erraten, MADAME. 

aber wer wird das 
heutzutage nicht… 

er hat hohes 
fieber.

ich weiss, ihr könnt ihn 
gesund machen. hier sind 
schon mal ein paar scudi 
dafür und es kommt noch 
mehr. hier, das ist sein 

   degen, von dem trennt
         er sich nie…

UNAUFGEREGTER 
TYP, HM?

VERSTECKT iHN. iCH 
SORGE DAFÜR, DASS 
iHR DAFÜR ENTSCHÄ-

DiGT WERDET…

iST JA GUT, iST 
JA GUT. HOLT 

URSUS.

URSUS!

 iCH KOMM WiEDER. 
WEiSST JA, DASS  
DU MiR VERTRAU-

EN KANNST.
DU KENNST

MiCH…

JA, iCH KENN 
DiCH, ABER iCH 
VERTRAUE DiR 
TROTZDEM, 

HAHA…

BRiNGT 
iHN iN DEN 
GROSSEN 
WAGEN.



NACHT,
iHR GUTEN 
LEUTE!

ZiEHT iHM
DOCH WENiGSTENS 

ERST MAL DiE 
STiEFEL 
AUS.

HE, DEN KENN 
iCH… DER iST 
EiN GROSSER 

KÜNSTLER! DER 
BERÜHMTESTE 
ÜBERHAUPT!

SEiNE WUNDE
EiTERT, MUSS EiNE 
SCHMUTZiGE KLiNGE 
GEWESEN SEiN. WiR 
MÜSSEN DAS DES-
iNFiZiEREN, SONST 
KÖNNTE ER DRAUF-

GEHEN…

TJA, DAZU BRÄUCHTE 
ES SiLBERPULVER, 

ABER WiR HABEN KEiNS.

iCH WEiSS, WO iCH WEL-
CHES HERKRiEGE. MOR-
GEN FRÜH SCHiCKE iCH 

iPAZiA LOS, UM’S
     ZU BESORGEN.


